
 

Hinweise 
für Anwohner, Besucher, Badegäste und Freizeitkapitäne 
 

Freihaltung der 
Zufahrtsstraßen 

Zwischen dem 20.08. und 26.08.2018 sind die auf den Straßen 
rund um die Regattastrecke dauerhaft oder zeitweilig geltenden 
Park- und Haltverbote unbedingt zu beachten, um den 
reibungslosen An- und Abreiseverkehr der Sportler und Zuschauer 
sowie die Durchfahrt für Rettungsfahrzeuge zu gewährleisten. 

Parkplätze 

Auf dem im Zufahrtsbereich zur Regattastrecke vorhandenen 
Parkplatz werden an den Wettkampftagen kostenpflichtige 
Stellflächen zur Verfügung stehen. Außerdem können die Besucher 
der Wettkämpfe auch die kostenlosen Stellplätze auf dem Parkplatz 
"P 3" (Beetzseecenter) nutzen. Von dort sind es nur einige wenige 
Minuten Fußweg bis zur Regattastrecke. 

Zur EM-Eröffnungsveranstaltung am Mittwoch, 22.08.2018, werden 
keine Parkgebühren erhoben. 

Badestrand 
Massowburg 

Die öffentliche Nutzung des Badestrandes Massowburg ist 
während der Wettkämpfe der Drachenboot-EM nicht eingeschränkt. 

ÖPNV / RE1 

Den Besuchern der Drachenboot-EM, insbesondere den 
Einwohnern der Gastgeberstadt, wird empfohlen, die Öffentlichen 
Verkehrsmittel zu nutzen. Die Regattastrecke ist montags bis 
samstags direkt mit der Buslinie C/523 zu erreichen. Die Haltestelle 
befindet sich unmittelbar vor dem Eingangsbereich. 

Zur EM wird die Buslinie P/533 zusätzlich von Mittwoch 
(22.08.2018) bis Sonntag (26.08.2018) von 09.10 Uhr bis 16.10 Uhr 
im Stundentakt zwischen Hauptbahnhof und Regattastrecke 
gefahren. Die Rückfahrt zum Hauptbahnhof erfolgt erstmals um 
09.30 Uhr und dann im Stundentakt bis 16.30 Uhr. Vom Angebot 
der Linie P/533 profitieren vor allem die Nutzer des RE1 aus bzw. 
nach Berlin oder Magdeburg, für die es gute 
Anschlussmöglichkeiten gibt. 

Die genauen Fahrpläne der Linien C/523 und P/533 sind unter 
http://www.vbbr.de/fahrplaene/ zu finden. 

Einschränkungen 
auf dem 
Beetzsees 

Während der Wettkampftage haben die Freizeitkapitäne, die mit 
ihren Motorbooten auf dem Beetzsee unterwegs sind, beim 
Vorbeifahren an der Regattastrecke generell Sogwirkung und 
Wellenschlag zu vermeiden. Darauf wird durch eine entsprechende 
Beschilderung hingewiesen. 

Außerdem wird der Bereich der Wettkampfstrecke durch gelbe 
Tonnen markiert. Ein Einfahren von motorbetriebenen Booten in 
diesen abgesperrten Bereich ist verboten. Die Einhaltung wird 
kontrolliert. 

 


